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Amtliche Mitteilung 

 

 

Erstkommunion 

2025 

 

 

Parteienverkehr am Gemeindeamt 
 
Montag: 7.30 – 12.00 Uhr    14.00 - 16.00 Uhr 

Mittwoch: 7.30 – 12.00 Uhr    14.00 - 16.00 Uhr 

Freitag: 7.30 – 12.00 Uhr 

http://www.grossgoettfritz.at/


Ausgabe Juni 2025   Seite 2 

     

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  

iinnffoorrmmiieerrtt!!  
  

        WWeerrttee  GGeemmeeiinnddeebbüürrggeerriinnnneenn  uunndd  

      GGeemmeeiinnddeebbüürrggeerr,,  lliieebbee  JJuuggeenndd!!  

  
 
Ich möchte mich auch in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten wieder mit ein paar 
Zeilen an Euch richten. 
Der Sommer kommt in Riesenschritten auf uns zu, die Natur zeigt wieder ihre Schönheit in all 
ihren Fassetten. Die Urlaubs- und Ferienzeit hat begonnen, darum möchte ich allen Kindern und 
Schülern und auch uns allen, alles Gute und ausreichend Erholung wünschen. 
Für die Landwirte und Hobbygärtner in der Gemeinde hoffe ich auf gute Witterung und 
ausreichend Niederschlag, damit sich die Früchte der Felder und Gärten gut entwickeln und 
all die Bemühungen der Aussaat belohnt werden. 
 
Was ist sonst so los in unserer Gemeinde: 
 

Mit tiefer Betroffenheit mussten wir vom äußerst beliebten Ehrenringträger der Gemeinde, 
Geistlichen Rat Roman Sinnhuber, Abschied nehmen. Roman verstarb am 14. April 2025 im 
95. Lebensjahr im LKH in Zwettl nahe seinem geliebten Geburts- und Heimatort Sprögnitz. 
Die Erinnerungen an sein Wirken im geistlichen, aber auch menschlichen Sinn werden uns noch 
lange begleiten. 
 

Am 10. Mai 2025 feierten 17 Kinder aus der Gemeinde das Fest der Hl. Erstkommunion in der 
Pfarrkirche Großgöttfritz. 
 

In den letzten Wochen wurden wieder diverse Straßen und Güterwege saniert und erneuert. 
Dafür ein Dankeschön an die Bevölkerung für die Einsicht, dass so mancher Güterweg 
zeitweise nicht in vollem Ausmaß befahrbar war. 
 

Beim Friedhof wurden die neu geschaffenen WC-Anlagen fertiggestellt und ihrer 
Bestimmung übergeben. 
 

Der neue Gehsteig samt Straßenbeleuchtung in der KG Großweißenbach beim Ortsende 
Richtung Zwettl wurde Ende Juni fertiggestellt und soll damit zur Sicherheit unserer Bevölkerung 
beitragen. 
 

Zu guter Letzt möchte ich Euch noch einen schönen Sommer wünschen, genießt 
die Wärme der Sonne. Wenn möglich besuchen wir die Feste und Veranstaltungen in der 
Gemeinde, damit die Bemühungen der Veranstalter auch belohnt werden. 
 

Auf ein Wiedersehen bei der einen oder 
 

anderen Veranstaltung freut sich – 
 

Euer Bürgermeister 
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AAkkttuueelllleess  aauuss  ddeemm  SSiittzzuunnggssssaaaall  

vvoomm  1122..  JJuunnii  22002255  
   

• Als erster Tagesordnungspunkt wurde das Protokoll vom 7. März 2025 einstimmig 
genehmigt. 

• Die Vorsitzende des Prüfungsausschusses berichtete über die am 2. Juni 2025 
stattgefundene angekündigte Gebarungseinschau am Gemeindeamt und 
beantragte auf Grund der festgestellten ordnungsgemäßen Gebarung die 
Entlastung der Kassenverwaltung. 

• Der Energiegemeinderat trug den Gemeindeenergiebericht 2024 vor, dieser wurde 
einstimmig angenommen. 

• Weiters wurden zwei Baulandmobilisierungsverträge zwischen der Marktgemeinde 
Großgöttfritz und den betroffenen Grundeigentümern in der KG Reichers einstimmig 
beschlossen.  

• Die noch ausstehenden Verordnungen B und C für die 26. Änderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes der Marktgemeinde Großgöttfritz wurden einstimmig 
genehmigt. 

• Als weitere Punkte der Tagesordnung wurden zwei Vermessungsurkunden der 
Dr. Döller Vermessung ZT GmbH Zwettl, die KG Rohrenreith betreffend, einstimmig 
beschlossen. 

• Des Weiteren wurde ein Abtretungsvertrag auf Grund einer Vermessung in der 
KG Frankenreith einstimmig bewilligt. 

• Schließlich erfolgte noch die Zuteilung des verfügbaren Gemeindestraßen- und 
Güterwegebudgets 2025 auf die einzelnen Katastralgemeinden der Marktgemeinde 
Großgöttfritz.  

 

DDiiee  KKoocchhllööffffeell--FFrreeuunnddee  jjeettzztt  aauucchh  iinn  

GGrrooßßggööttttffrriittzz!!  
  

Kochen macht Spaß – und gemeinsam noch viel mehr! 
 

Am Dienstagvormittag, den 17. Juni 2025 wurde im Pfarrheim Großgöttfritz wieder gekocht. 
Es trafen sich 4 Kochlöffelfreunde und zauberten unter Anleitung 
von Ernährungstrainerin Verena Geistberger 
ein Leicht, bunt & kraftvolles Menü: 
 

• Gemüsecremesuppe 

• Gefüllte Paprika, inkl. vegetarischer 

Alternative mit Linsen, 

dazu heimischen Dinkelreis 

• Erdbeer-Topfen-Schnitte  

 

 

 

  

  

Die nächsten Termine sind 

(jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr) 

1. Juli 2025, 15. Juli 2025, 
29. Juli 2025, 12. August 2025 

 
Um Anmeldung wird gebeten: 

02872/200 79 40 
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MMuussiikksscchhuullvveerrbbaanndd  vveerraabbsscchhiieeddeett  

AAllttbbüürrggeerrmmeeiisstteerr  JJoohhaannnn  HHooffbbaauueerr  
 
Bürgermeister a. D. Johann Hofbauer wurde am 17. März 2025 nach 30 Jahren von den 
Mitgliedsgemeinden des Musikschulverbandes feierlich verabschiedet. Ihm folgt Bürgermeister 
Franz Wagesreither nach. 
Der Musikschulverband 
Waldhausen-Großgöttfritz wurde im 
September 1995 gegründet, Johann 
Hofbauer war eines der 
Gründungsmitglieder. Später traten 
dem Verband noch die Gemeinden 
Rastenfeld, Schweiggers und 
schließlich Zwettl bei, somit besteht 
der „Verband der 
Regionalmusikschule Waldviertel-
Mitte“ zurzeit aus insgesamt fünf 
Gemeinden.  
„Der Musikschulunterricht findet in 
allen fünf Gemeinden des 
Verbandsgebietes statt. Im zu Ende 
gehenden Schuljahr standen viele 
Projekte, Wettbewerbsteilnahmen und Konzerte auf dem Programm“, so Alexander Kastner, der 
die Leitung der Regionalmusikschule innehat. 
 

DDiiee  EEhhrruunngg  zzuumm  BBeesstteenn  FFrreeiiwwiilllliiggeenn  22002255  
 
Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem 
persönlichen Einsatz vieler Menschen, die oft relativ unbedankt großartige Dienste leisten. 
 
Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel gesetzt, Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen 
und Motivation für kommende 
Herausforderungen zu geben.  
Unter dem Motto „Ehrung der besten 
Waldviertler Freiwilligen“, überreichte Herr 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf in 
Vertretung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner und Maria Forstner (Obfrau 
der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die 
Ehrenpreise an die Geehrten. Unterstützt 
wird diese wertvolle Aktion jährlich vom 
Land Niederösterreich und von der NÖ 
Dorf- & Stadterneuerung. 
 
Aus der Marktgemeinde Großgöttfritz 
wurde Altbürgermeister Johann Hofbauer 
als "Bester Freiwilliger 2025" im Rahmen 
der Veranstaltung ausgezeichnet und 
geehrt. 
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47. Blutspendeaktion in Großgöttfritz 
am 9. Juni 2025 

 
Bei der am Pfingstmontag, den 9. Juni 2025 in Zusammenarbeit mit der Blutspendezentrale  
des Roten Kreuzes und der FF Großgöttfritz im Feuerwehrhaus Großgöttfritz veranstalteten 
47. Blutspendeaktion kamen insgesamt 49 Blutspenderinnen und Blutspender, von denen 
jedoch leider 4 Spender abgewiesen werden mussten. 
 

Es gab auch wiederum eine Reihe von Blutspendejubiläen zu feiern und es 
konnte daher folgenden Jubiläumsspendern gratuliert werden: 

 
 
85 x spendete Blut: 
Grötzl Alois, Großgöttfritz 
 
80 x spendete Blut:   
Hofbauer Johann, 
Großgöttfritz 
   
75 x spendete Blut:  
Pfeffer Heinrich, 
Großweißenbach 
 
 

40 x spendeten Blut: 
Auer Barbara, Brand 
Thaler Ernst, 
Großweißenbach 
 
35 x spendeten Blut: 
Paukner Martha, Reichers  
Waglechner Josef, 
Engelbrechts  
Höbart Roland, Großgöttfritz 
 
 

25 x spendete Blut: 
Fröschl Christian, Reichers 
 
15 x spendete Blut: 
Sandler Harald, Bromberg 
 
5 x spendeten Blut: 
Höbart Christoph, 
Großgöttfritz 
Ecker Mario, Engelbrechts

 

Die Freiwillige Feuerwehr Großgöttfritz und die Blutspendezentrale des 

Österreichischen Roten Kreuzes bedanken sich nochmals bei allen Spendern für 

Ihren Einsatz zur Rettung von Mitmenschen in Not. 

 
 
 

Urlaub/Fortbildung von Dr. Armin Herbert PUCHSTEIN 
 

Die Ordination ist am Donnerstag, 17. Juli 2025 und Freitag, 18. Juli 2025  
wegen Fortbildung geschlossen. 

 

Weiters ist die Ordination von 
Mittwoch, 6. August 2025 bis Sonntag, 24. August 2025 

wegen Urlaub geschlossen. 
 

Als Vertretung fungieren in dieser Zeit 
 

Dr. Laura Grubmüller in Niedernondorf und  
 

Dr. Vera Holzmüller / Dr. Claudia Silberbauer in Sallingberg. 
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AAbbsscchhnniittttssffeeuueerrwweehhrrttaagg  22002255  
  

 
Am 12. April 2025 lud das Abschnittsfeuerwehrkommando Zwettl nach Oberwaltenreith zum 
Abschnittsfeuerwehrtag ein. Der Waldlandhof bot den würdigen Rahmen für den 
Abschnittsfeuerwehrtag 2025, um Rückschau zu halten und verdiente Mitglieder zu ehren. 
An diesem Abend wurde einerseits Rechenschaft über die Tätigkeit im Jahr 2024 abgelegt 
und der Rechnungsabschluss beschlossen, andererseits wurden auch wieder viele verdiente 
Mitglieder für ihre langjährigen Dienste geehrt. 
Brandrat Franz Thaler und sein Stellvertreter Abschnittsbrandinspektor Benedikt Strasser 
konnten neben den Feuerwehrfunktionären auch viele Ehrengäste begrüßen. 

Nach dem Totengedenken hieß Waldland-Obmann Robert Haidl die Gäste im gut gefüllten 
Saal herzlich willkommen. 
Bevor es zur Verleihung der Auszeichnungen ging, würdigten BH Dr. Markus Peham, 
Landesfeuerwehrrat Ewald Edelmaier, Brandrat Karl Kainrath und NR Lukas 
Brandweiner die Tätigkeit der Feuerwehren. 
 

Auszeichnungen des Landes NÖ 

NR Lukas Brandweiner war es auch, der in Vertretung der Landeshauptfrau gemeinsam mit 

BH Dr. Markus Peham die Auszeichnungen des Landes NÖ für 25-, 40-, 50-, 60- und 70-

jährige verdienstvolle Tätigkeit überreichen durfte. Ebenso erhielten die Feuerwehren 

Urkunden mit dem Dank des Landes für den Einsatz beim Hochwasser 2024. 

 

Ehrenzeichen für 25 Jahre verdienstvolle Tätigkeit: 

• LM Andreas Preissl, FF Großgöttfritz 

• HBI Peter Rosenmaier, FF Großweißenbach 

 

Ehrenzeichen für 40 Jahre verdienstvolle Tätigkeit:  

• LM Helmut Rauch, FF Großgöttfritz 

• LM Franz Pöll, FF Rohrenreith 
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Ehrenmedaille für 70 Jahre 

verdienstvolle Tätigkeit: 

• LM Alois Gretz, FF 

Großgöttfritz 

 

 

Auszeichnungen des Landesfeuerwehrverbandes 

LFR Ewald Edelmaier konnte mit den übrigen Feuerwehrfunktionären folgendes überreichen: 

 

Verdienstzeichen des NÖ LFV 2. Klasse in Silber: 

• BI Hannes Gruber, FF Großgöttfritz 
• EV Johann Hofbauer, FF Großgöttfritz 
• EBI Hubert Strasser, FF Rohrenreith 

 

Verdienstzeichen des NÖ LFV 3. Klasse in Bronze: 

• BI Christoph Redl, FF Rohrenreith 
• V Christoph Hammerschmid, FF Großweißenbach 
• OLM Robert Paukner, FF Großweißenbach 
• OVM Stefan Wagner, FF Großweißenbach 

 

Blutspendeauszeichnungen 

Schließlich durfte Rotkreuz-Bezirksstellengeschäftsführer Herbert Wandl die 

Blutspendeauszeichnungen überreichen: 

 

Blutspende-Verdienstmedaille in Bronze: 

• V Christoph Straßer, FF Kleinweißenbach 
 

Dank für die 30-jährige Zusammenarbeit: 

Bevor mit 
der Landeshymne der 
Abschnittsfeuerwehrtag 
ausklang, bedankte sich das 
Abschnittsfeuerwehr-
kommando inkl. der 
ehemaligen AFKDT Wilhelm 
Burger und Ewald Edelmaier 
noch beim Bürgermeister 
a.D. Johann Hofbauer für 
die 30-jährige 
Zusammenarbeit. 
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SSttoopppp  LLiitttteerriinngg  ––  ddeerr  aalllljjäähhrrlliicchhee  

FFrrüühhjjaahhrrssppuuttzz  
 
Die diesjährige Flurreinigungsaktion im Rahmen der landesweiten Aktion „Frühjahrsputz 2025 – 
Wir halten Niederösterreich sauber“ wurde wieder in allen 8 Ortschaften der Gemeinde 
durchgeführt. 
 
Es konnte hierbei wieder entlang der Straßen und Wege viel achtlos weggeworfener Müll bzw. 
Sackerl und Dosen von den freiwilligen Helfern eingesammelt werden. 
 
Auch die Volksschule beteiligte sich am Donnerstag, den 23. April 2025 heuer erneut an der 
jährlichen Müllsammelaktion. Unter dem Motto „Stopp Littering!“ versammelten sich alle Kinder 
der Volksschule mit ihren Lehrerinnen, um gemeinsam unsere Straßen, Wege und Grünflächen 
im Ortsgebiet von Großgöttfritz von Unrat zu befreien.  
Ausgestattet mit Warnwesten und Müllsäcken machten sich die Helferinnen und Helfer in 
verschiedenen Gruppen auf den Weg durch das Ortsgebiet von Großgöttfritz. Insgesamt wurden 
4 Kilo an Müll gesammelt und fachgerecht entsorgt – darunter zahlreiche Flaschen, eine 
Pfandflasche, Plastikverpackungen, Zigarettenstummel und sogar Eisen war dabei.  
Als Dank für die Müllsammelaktion bekamen die Kinder der Volksschule Großgöttfritz am 
nächsten Tag eine Jause. 
 

 
1. und 3. Klasse Volksschule     2. und 4. Klasse Volksschule 

  

Großgöttfritz       Kleinweißenbach 
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Großweißenbach räumt auf – Erfolgreiche Müllsammelaktion 2025 
 
In Großweißenbach wurde die diesjährige Müllsammelaktion von der Jugend gemeinsam mit 
dem Dorferneuerungsverein organisiert. 
Mit großem Engagement und guter 
Zusammenarbeit stellten sie eine 
rundum gelungene Aktion auf die 
Beine, bei der zahlreiche freiwillige 
Helferinnen und Helfer mitwirkten. 
Gemeinsam wurde der Müll entlang 
der Landes- und Bundesstraße 
sowie im Ortsgebiet eingesammelt 
und fachgerecht entsorgt. Ein 
besonderer Schwerpunkt lag dieses 
Jahr bei der Reinigung der 
Weißenbachklamm, einem beliebten 
Naherholungsgebiet, das nun wieder 
in voller Naturpracht erstrahlt. Auch die stark frequentierten Spazierwege rund um den Ort 
wurden gründlich von Abfällen befreit. 
 

 

Engelbrechts           Frankenreith 

 
 

Die Marktgemeinde Großgöttfritz bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten für 
ihren tatkräftigen Einsatz und das vorbildliche Umweltbewusstsein. Solche 

Initiativen zeigen, wie wichtig und wirksam gelebte Gemeinschaft ist – und welchen 
Unterschied engagierte Bürgerinnen und Bürger machen können. 

 
 

Gemeinsam zeigen wir, dass Umweltschutz im Kleinen beginnt –  
direkt vor unserer Haustür. 

 
Die nächste Müllsammelaktion kommt ganz bestimmt, 

wir hoffen wieder auf viele helfende Hände!



Ausgabe Juni 2025   Seite 10 

 

TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr  bbeeii  FFiirrmmaa  ZZaannkkll  
 

Die Firma Zankl in Engelbrechts 
lud am 17. und 18. Mai 2025 zur 
Präsentation ihrer neu 
gestalteten Räumlichkeiten 
herzlich ein. 
 
Das Rahmenprogramm reichte 
vom Frühschoppen bis hin zur 
Hüpfburg, einem Nagelstock 
und einem tollen Schätzspiel. 
 
Mit rund 150 geladenen Gästen 
am Samstag und über 600 
BesucherInnen am Sonntag war 
dieses Wochenende ein voller 
Erfolg.     
            Bürgermeister Franz Wagesreither überreichte Melanie und 

   Jürgen Zankl symbolisch den Schlüssel zum weiteren Erfolg. 

  
  

EExxppeerrttIInnnneenn--KKnnoowwhhooww  ffüürr  EEnneerrggiiee--PPrrooffiiss  
 

Die Ausbildung zum/zur Energiebeauftragten gibt 
Rüstzeug für praktische Umsetzung. 
Die Energiebeauftragten fungieren als Energie-
ManagerInnen in den Gemeinden, die wichtige 
Entscheidungen vorbereiten. Dazu benötigen sie eine 
fundierte Grundausbildung und Tipps sowie Tricks aus 
der Praxis. Genau hier setzt der Energiebeauftragten-
kurs der eNU an. Die 40-stündige Ausbildung zum 
Thema Energieeffizienz, Bauphysik, Energie-
buchhaltung, Heizungstechnik, Lüftungstechnik und 
elektrischer Energie sowie der Vermittlung von Best 
Practice Beispielen endet mit einer Abschlussprüfung. 
 
25 NiederösterreicherInnen wurden zu Energie-
beauftragten ausgebildet und konnten den Ausbildungs-
kurs in St. Pölten erfolgreich abschließen. 
Ein erfolgreicher Absolvent ist Hannes Gruber, der nun 
als Energiebeauftragter an der Energiezukunft unserer 
Gemeinde arbeiten wird. 
 
Die Energie- und Umweltagentur NÖ sowie die Marktgemeinde Großgöttfritz gratulieren ganz 
herzlich zur erfolgreich abgeschlossenen Prüfung und wünschen viel Erfolg für die Umsetzungen 
in der Gemeinde.  
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EEiinn  HHeerrzz  ffüürr  GGrrooßßwweeiißßeennbbaacchh::  

NNeeuueerr  DDeeffiibbrriillllaattoorr  ddaannkk  ggrrooßßaarrttiiggeerr  

GGeemmeeiinnsscchhaaffttssaakkttiioonn  

  
Am 27. April 2025 wurde in Großweißenbach einmal mehr bewiesen, was eine starke 
Dorfgemeinschaft alles bewegen kann. Die örtlichen Vereine luden zu einem Benefiz-
Frühschoppen auf den Sportplatz ein – mit dem Ziel, einen Defibrillator für die Ortschaft 
anzuschaffen. 
Bei strahlendem Sonnenschein und bester Stimmung folgten zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher der Einladung. Ob bei einem gemütlichen Frühschoppenbier, kulinarischen 
Schmankerln oder einfach beim gemütlichen Beisammensein – das Miteinander stand im 
Mittelpunkt. Und vor allem: Der gute Zweck. 
Dank der überwältigenden Unterstützung der Bevölkerung konnte der Defibrillator zur Gänze 
durch die Einnahmen dieser Veranstaltung finanziert werden – ein starkes Zeichen für 
Zusammenhalt und gelebte Nächstenliebe! 
Ein besonderer Dank gilt Otmar Weiß, der sich die Zeit nahm, den Defibrillator vor Ort zu 
erklären und eine kurze, aber informative Einschulung für Interessierte durchführte. So konnte 
auch die Scheu vor dem Gerät genommen und das Bewusstsein für lebensrettende 
Sofortmaßnahmen geschärft werden. 
Der neue Defibrillator wurde inzwischen gut zugänglich im alten Waaghaus, direkt beim 
Feuerwehrhaus, installiert. Die Tür ist rund um die Uhr geöffnet – das Gerät steht im Notfall 
jederzeit bereit, um Leben zu retten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, Unterstützer und Besucher – 
gemeinsam wurde etwas geschaffen, das im Ernstfall Leben retten kann!  
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MMuutttteerr--EElltteerrnn--BBeerraattuunngg  
  

 

Die Mutter-Eltern-Beratung findet in der VS Großgöttfritz (Mutterberatungsraum) 

jeden 4. Dienstag im Monat um 9.15 Uhr statt. 

Die Einrichtung der Mutter-Elternberatung ist ein bewährtes Modell zur Gesundheitsvorsorge für 
Kinder von der Geburt bis zur Schulzeit. 

Die Geburt eines Kindes bedeutet für Eltern eine große Freude. Im Bestreben auch alles richtig 
zu machen, ergeben sich viele Fragen, auf die die Eltern vielleicht im ersten Moment keine 
Antwort wissen. Jegliche Informationen rund um die Pflege, zum Stillen, zur Frühförderung der 
motorischen Fähigkeit, zur Sprachentwicklung und noch vielen anderen Themen werden bei der 
Mutter-Elternberatung angeboten.  
 

Die nächsten Termine: 

Dienstag, 22. Juli 2025 
(Urlaub im August) 

Dienstag, 23. September 2025 

 
 

              WWiirr  ggrraattuulliieerreenn  zzuurr  GGeebbuurrtt  
  

  

David Hofbauer Großgöttfritz 2. Mai 2025 

 
 
 

GGeebbuurrttssttaaggssjjuubbiillaarree  vvoomm  22..  QQuuaarrttaall  22002255  
  

  

6600..  GGeebbuurrttssttaagg::  
Josef Kettinger Großweißenbach 

Friedrich Jank Reichers 

Johannes Wagner Großweißenbach 

Willibald Biebl Frankenreith 

Johann Kolm Engelbrechts 

Erwin Fröschl Reichers 

Johannes Gutmann Sprögnitz 

  

6655..  GGeebbuurrttssttaagg::  
Josef Hofbauer Großgöttfritz 

Gerhard Schießwald Reichers 

Gertrude Trauner Frankenreith 

Johann Biebl Frankenreith 

  

  

  

  

7700..  GGeebbuurrttssttaagg::    

Erich Paukner Reichers 

Johanna Pilz Großgöttfritz 

Josef Traxler Rohrenreith 

Franz Brock Rohrenreith 

Rosa Weixelbaum Kleinweißenbach 

Franz Pöll Großweißenbach 

7755..  GGeebbuurrttssttaagg::  
Franz Scharf Kleinweißenbach 

8800..  GGeebbuurrttssttaagg::  

Erich Hag Frankenreith 

9900..  GGeebbuurrssttaagg::  
Edmund Strasser Kleinweißenbach 
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WWiirr  nneehhmmeenn  AAbbsscchhiieedd  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Johann Pölzl               Geistlicher Rat  Rosina Rehrl   Martha Hirtl 

 † 03. April 2025      Roman Sinnhuber           † 24. April 2025  † 15. Mai 2025 

Großgöttfritz 6            † 14. April 2025  Großgöttfritz 82  Reichers 

                   Sprögnitz 21             

  

PPffaarrrreerr  GGeeiissttlliicchheerr  RRaatt  

RRoommaann  SSiinnnnhhuubbeerr  iisstt  vveerrssttoorrbbeenn  

 
 
Am Montag, den 14. April 2025 ist Pfarrer Geistlicher Rat Roman Sinnhuber im 95. Lebensjahr 
verstorben. 
Roman Sinnhuber wurde am 21. Juli 1930 in Sprögnitz geboren. Als Spätberufener besuchte er 
das Aufbaugymnasium in Horn, studierte im Anschluss in St. Pölten und wurde am 29. Juni 1965 
zum Priester geweiht.  Als Gottesgesandter wirkte er in verschiedenen Pfarren: St. Leonhard am 
Forst, Gaming, Ybbs an der Donau, St. Valentin, Lackenhof und Neuhaus. In der ganzen 
Diözese war er als „Ötscherpfarrer" bekannt. 
Die Marktgemeinde Gaming ernannte ihn zum Ehrenbürger und die Marktgemeinde Großgöttfritz 
verlieh ihm den Goldenen Ehrenring. In seiner Pension übersiedelte er in seinen Heimatort 
Sprögnitz und wirkte seelsorglich in den Pfarren des Pfarrverbandes Herz Jesu im Waldviertel 
weiter. 
Ein großartiger Mensch, ein äußerst geschätzter Seelsorger ist von uns gegangen. Vor allem 
seine einfache solide Art und sein Humor wird uns allen in guter Erinnerung bleiben.
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GGeebbuurrttssttaaggssffrrüühhssttüücckk  

iinn  ddeerr  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  GGrrooßßggööttttffrriittzz  
 
Ein gelungener Auftakt für ein neues Begegnungsformat war das Geburtstagsfrühstück am 
12. Mai 2025 im Gasthaus Schrammel in Frankenreith. 
 
Die Marktgemeinde Großgöttfritz und das Waldviertler Kernland überraschten alle 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ab dem 65. Lebensjahr, die im Zeitraum von Jänner 
bis April Geburtstag hatten, mit einer Einladung zum Frühstück. 
Bürgermeister Franz Wagesreither gratulierte den Jubilarinnen und Jubilaren zu deren Ehrentag. 
Die freundliche Gesprächsatmosphäre bot den idealen Rahmen für persönliche Begegnungen 
mit den Gemeindebürgern. 
 
Die beiden Mitarbeiterinnen des Waldviertler Kernlands Karin Winter (Community Nurse) 
und Patricia Keller (Freiwilligenkoordinatorin DAVNE) präsentierten einen umfassenden 
Überblick über die vielfältigen Angebote des Vereins. 
 
Das nächste Geburtstagsfrühstück wird am 9. September 2025 im Gasthaus Kolm in 
Engelbrechts stattfinden. Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ab dem 65. 
Lebensjahr, die im Zeitraum von Mai bis August 2025 Geburtstag haben, werden rechtzeitig zum 
nächsten Geburtstagsfrühstück eingeladen. 
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S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 
 

Es gelangt der Dienstposten eines Gemeindearbeiters mit einem Beschäftigungsausmaß von 
max. 40 Wochenstunden zur Besetzung, welcher hiermit zur Bewerbung ausgeschrieben wird. 
 
Aufnahmeerfordernisse: 

 

• österreichische Staatsbürgerschaft 

• keine Verpflichtung betreffend Präsenz- oder Zivildienst 

• volle Handlungsfähigkeit 

• einwandfreies Vorleben 

• handwerkliches Geschick (handwerklicher Beruf von Vorteil) 

• die Fähigkeit, Arbeiten selbständig, gewissenhaft und verlässlich zu verrichten  

• Besitz des Führerscheins B, C, F 

• die Bereitschaft Aus- und Weiterbildungskurse erfolgreich zu absolvieren, die für 

bestimmte Tätigkeiten notwendig sind  

• die Bereitschaft auch Totengräberarbeiten zu verrichten 

• die Bereitschaft für Winterdienstarbeiten und Mehrdienstleistungen 

• Mitgliedschaft bei einer gemeinnützigen Institution erwünscht 

 
Für das Dienstverhältnis (Anstellung und Entlohnung) sind die Bestimmungen des 
NÖ Gemeindebedienstetengesetzes 2025 maßgebend. 
 
 
Bewerbungsansuchen sind bis spätestens 31. Juli 2025 beim Gemeindeamt einzubringen. 
 
 
Dem Ansuchen sind anzuschließen: 
 

• ein Lebenslauf 

• eine Kopie des Führerscheins und 

• eventuelle Ausbildungs- und Verwendungszeugnisse  

 
 
Marktgemeinde Großgöttfritz 
3913 Großgöttfritz 100 
Tel. 02875/8362        Der Bürgermeister: 
 
Email: gemeinde@grossgoettfritz.at 
Homepage: www.grossgoettfritz.at 
 
 

(Franz Wagesreither) 
 
 
 
 

 

mailto:gemeinde@grossgoettfritz.at
http://www.grossgoettfritz.at/


Ausgabe Juni 2025   Seite 16 

 

VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGEENN  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Es verbleibt mit den besten Wünschen 

 
Euer Bürgermeister 
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Nach der Sommerpause ab September: 
jeden 2. Sonntag im Monat ab 14.00 Uhr 

Häferlkaffee 
Gasthaus Kolm 

in Engelbrechts 
 

Bergmesse am Auberg 
Sonntag, 28. September 2025 

ab 9.45 Uhr "Weisen blasen" am Auberg 
um 10.00 Uhr Bergmesse/Wortgottesfeier 

 

Fußballturnier der 
Jugend 

Großweißenbach 
Samstag, 19. Juli 2025 
Turnierbeginn: 11.30 Uhr 

Anm. bei Gerhard Hochleitner 
(0664/5030049) 

 Nordic Walking – jeden Mittwoch 

Abmarsch vom 
    Gemeindeamt Großgöttfritz 

 

    Sommerzeit um 17.00 Uhr 
 

Wenn jemand seinen Ehrentag in der Gemeindezeitung nicht veröffentlicht haben will, 
ersuchen wir um kurze Mitteilung am Gemeindeamt (02875/8362). 

Wünschen Sie die Veröffentlichung eines Beitrages, schicken Sie bitte Text und Foto 
(in hoher Auflösung!) an: gemeinde@grossgoettfritz.at 

Erntedankmesse 
Sonntag, 12. Oktober 2025 

um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche Großgöttfritz 
mit Segnung der Erntegaben 

Kinder- und 
Ferienakademie 
vom 4. August bis 

8. August 2025 
im Pfarrheim Großgöttfritz 

Motto: Blaulichthelden 
 

Eröffnung des 
Dorfzentrums 

Großweißenbach mit 
Dämmerschoppen 
Samstag, 12. Juli 2025 

Beginn: 16.30 Uhr 

Ballino Summer Special 
Dienstag, 15. Juli und Dienstag, 12. August 2025  

jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr 
Treffpunkt im Turnsaal der VS Großgöttfritz 

Kosten: € 25,00 pro Termin inkl. Obstjause und Getränk 
Anmeldung bei Sabine (0664/73440036) 

Dämmerschoppen der 
Gemeindeblasmusik 

Heimatklänge 
Freitag, 5. September 2025 

Beginn: 19.00 Uhr 
in Frankenreith 

 

mailto:gemeinde@grossgoettfritz.at
http://www.grossgoettfritz.at/

